
Kleine Anfrage
der Abgeordneten René Springer, Uwe Witt, Jörg Schneider, Jürgen Pohl und der 
Fraktion der AfD

Sozio-ökonomische Situation von Alleinerziehenden in Brandenburg

Eine Studie der Bertelsmann-Stiftung zur Einkommenssituation von Familien 
vom Februar 2018 stellt fest: „In den letzten 25 Jahren lagen die Einkommen 
von Familien in Deutschland im Durchschnitt unter denen von Paaren ohne 
Kinder. Dabei verschlechtert sich tendenziell mit jedem weiteren Kind die 
Wohlstandsposition von Familien. Zudem sind Familien noch stärker von Ar-
mut und Armutsrisiken betroffen als es bisher bekannt war. Die soziale Un-
gleichheit in Deutschland ist damit größer als bislang angenommen.“ Die 
Spreizung der Einkommen und eine ungünstige Verteilung von Wohlstandspo-
sitionen betreffen in besonderem Maße Ein-Eltern-Haushalte. „Besonders prob-
lematische Werte zeigen sich bei der Armutsrisikoquote von Alleinerziehenden: 
Sie liegt nicht bei den bisher berichteten, schon sehr hohen über 40 Prozent, 
sondern mit der jetzt entwickelten Methodik bei 68 Prozent“ (vgl. https://bit.ly/
2RdMqIM).
Insbesondere der Personengruppe der Alleinerziehenden kommt eine familien- 
und sozialpolitische Schlüsselrolle zu. Durch die Aufnahme einer Erwerbstätig-
keit sorgen Alleinerziehende aus eigenen Kräften für den Familienunterhalt und 
stärken somit die Unabhängigkeit von staatlichen Transferleistungen (vgl. 
https://bit.ly/2j8XoTn).
Die Zahl der Alleinerziehendenhaushalte stieg bundesweit in den vergangenen 
20 Jahren stetig an. In Brandenburg stieg die Zahl der Alleinerziehendenhaus-
halte mit Kindern von 17,8 auf 23,1 Prozent. Damit liegt die Alleinerziehen-
denquote in Brandenburg deutlich über dem Bundesschnitt von 18,9 Prozent im 
Jahr 2017 (vgl. https://bit.ly/2GEa9yz).

Wir fragen die Bundesregierung:
1. Wie hat sich nach Kenntnis der Bundesregierung die Zahl der Alleinerzie-

henden in Brandenburg in den letzten zehn Jahren und im ersten Halbjahr 
2019 entwickelt (bitte die absoluten Zahlen inklusive der prozentualen Ver-
änderung für die Jahre 2010 bis 2019 differenziert nach Landkreisen und 
kreisfreien Städten in Brandenburg angeben sowie differenziert nach sozio-
demografischen Merkmalen: Geschlecht, Staatsangehörigkeit: Deutsch, 
Ausländer, EU-Ausländer, Drittstaatenangehöriger, Staatsangehörigkeit aus 
einem Top-8-Asylherkunftsland ausweisen)?
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2. Wie hat sich nach Kenntnis der Bundesregierung die Armutsgefährdungs-
quote von Alleinerziehenden in Brandenburg in den letzten zehn Jahren und 
im ersten Halbjahr 2019 entwickelt (bitte auch die absoluten Zahlen inklusi-
ve der prozentualen Veränderung für die Jahre 2010 bis 2019 differenziert 
nach Landkreisen und kreisfreien Städten in Brandenburg angeben sowie 
differenziert nach soziodemografischen Merkmalen: Geschlecht, Staatsange-
hörigkeit: Deutsch, Ausländer, EU-Ausländer, Drittstaatenangehöriger, 
Staatsangehörigkeit aus einem Top-8-Asylherkunftsland ausweisen)?

3. Wie hat sich nach Kenntnis der Bundesregierung die Armutsgefährdungs-
quote von Kindern in Alleinerziehendenhaushalten in Brandenburg in den 
letzten zehn Jahren und im ersten Halbjahr 2019 entwickelt (bitte auch die 
absoluten Zahlen inklusive der prozentualen Veränderung für die Jahre 2010 
bis 2019 für das Land Brandenburg angeben sowie differenziert nach sozio-
demografischen Merkmalen: Staatsangehörigkeit: Deutsch, Ausländer, EU-
Ausländer, Drittstaatenangehöriger, Staatsangehörigkeit aus einem Top-8-
Asylherkunftsland ausweisen)?

4. Wie hat sich nach Kenntnis der Bundesregierung die Erwerbsbeteiligung 
von Alleinerziehenden in Brandenburg in den letzten zehn Jahren entwickelt 
(bitte die absoluten und relativen Zahlen inklusive der prozentualen Verän-
derung für die Jahre 2010 bis 2019 differenziert nach Landkreisen und kreis-
freien Städten in Brandenburg angeben sowie differenziert nach soziodemo-
grafischen Merkmalen: Geschlecht, Staatsangehörigkeit: Deutsch, 
Ausländer, EU-Ausländer, Drittstaatenangehöriger, Staatsangehörigkeit aus 
einem Top-8-Asylherkunftsland ausweisen)?

5. Wie hat sich nach Kenntnis der Bundesregierung die Zahl der erwerbstätigen 
Alleinerziehenden in Brandenburg, die Leistungen nach dem Zweiten Buch 
Sozialgesetzbuch (SGB II) bzw. Dritten Buch Sozialgesetzbuch (SGB III) 
beziehen, in den letzten zehn Jahren entwickelt (bitte die absoluten und rela-
tiven Zahlen inklusive der prozentualen Veränderung für die Jahre 2010 bis 
2019 differenziert nach Landkreisen und kreisfreien Städten in Brandenburg 
angeben sowie differenziert nach soziodemografischen Merkmalen: Ge-
schlecht, Staatsangehörigkeit: Deutsch, Ausländer, EU-Ausländer, Drittstaa-
tenangehöriger, Staatsangehörigkeit aus einem Top-8-Asylherkunftsland 
ausweisen)?

6. Wie haben sich nach Kenntnis der Bundesregierung die nominalen und rea-
len Bruttoerwerbseinkommen (Median) von Alleinerziehenden in Branden-
burg in den letzten zehn Jahren entwickelt (bitte die absoluten Zahlen inklu-
sive der prozentualen Veränderung für die Jahre 2010 bis 2019 differenziert 
nach Landkreisen und kreisfreien Städten angeben sowie differenziert nach 
soziodemografischen Merkmalen: Geschlecht, Haushaltsgröße und Anzahl 
der Kinder, sowie Staatsangehörigkeit: Deutsch, Ausländer, EU-Ausländer, 
Drittstaatenangehöriger, Staatsangehörigkeit aus einem Top-8-
Asylherkunftsland ausweisen)?

7. Wie hat sich nach Kenntnis der Bundesregierung die Schuldensituation bzw. 
Überschuldung von Alleinerziehenden in Brandenburg in den letzten zehn 
Jahren entwickelt (bitte die absoluten und relativen Zahlen inklusive der 
prozentualen Veränderung für die Jahre 2010 bis 2019 differenziert nach 
Landkreisen und kreisfreien Städten angeben sowie differenziert nach sozio-
demografischen Merkmalen: Staatsangehörigkeit: Deutsch, Ausländer, EU-
Ausländer, Drittstaatenangehöriger, Staatsangehörigkeit aus einem Top-8-
Asylherkunftsland ausweisen)?
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8. Wie hat sich nach Kenntnis der Bundesregierung die Betreuungsquote von 
Alleinerziehenden in Brandenburg in den letzten zehn Jahren entwickelt 
(bitte auch die absoluten Zahlen inklusive der prozentualen Veränderung für 
die Jahre 2010 bis 2019 differenziert nach Landkreisen und kreisfreien Städ-
ten angeben sowie differenziert nach soziodemografischen Merkmalen: Ge-
schlecht, Staatsangehörigkeit: Deutsch, Ausländer, EU-Ausländer, Drittstaa-
tenangehöriger, Staatsangehörigkeit aus einem Top-8-Asylherkunftsland 
ausweisen)?

9. Welche Daten werden nach Kenntnis der Bundesregierung im Zusammen-
hang mit Alleinerziehenden in Brandenburg statistisch erhoben, und was ist 
die Rechtsgrundlage für die Erhebung?
Zu welchen Stichtagen werden die Daten erhoben?
Wann, und wo werden die erhobenen Daten veröffentlicht?

Berlin, den 15. August 2019

Dr. Alice Weidel, Dr. Alexander Gauland und Fraktion
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